
 

 

 

 

Abstract 

Das Internet als Tatmittel kapitalmarktbezogener Straftaten 

Prof. Dr. Christian Schröder 

Der Vortrag zeigt auf, wie das Internet als Katalysator von kapitalmarktbezogenen Straftaten dienen 

kann. Dies geschieht praxisbezogen anhand ausgewählter Beispielsfälle, die in den letzten Jahren 

Gegenstand strafrechtlicher Ermittlungsverfahren waren. Dabei wird deutlich, dass internetgestützte 

Straftaten in kurzer Zeit hohe Schäden verursachen können. Das Vorgehen der Täter weist zudem 

Strukturen organisierter Kriminalität auf. Daraus folgt eine Gefährdung der Funktionsfähigkeit von 

Kapitalmärkten. Der Vortrag spricht weiterhin Gefahren einer zu detaillierten internationalen 

Rechtsangleichung an, deren Schwächen und Lücken zu einem Einfallstor für Kriminalität werden 

können. 


